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Mexiko:

Kathedrale in San Cristóbal de Las Casas, Chiapas





 Einführung


Spanisch ist eine der am häufigsten

gesprochenen Sprachen und mit diesem Ebook werden Sie bald auf dessen eigene Welt

zugreifen können!


Da dieser Kurs für Tablets und andere mobile Geräte

geschrieben ist habe ich versucht, zuviele Details und einen

komplizierten Wortschatz - der auf Reisen nicht wirklich nötig ist

- zu vermeiden.


Das Ziel ist ein Niveau zu vermitteln, mit dem man gut

reisen, sich vielleicht

sogar integrieren kann. Der Erfolg tritt ein, wenn man beim

Diskutieren Spass hat und alles ausdrücken kann, was man mitteilen

will.


Ich selbst habe Spanisch auf Reisen gelernt und bin an sich

kein Lehrer, aber ich liebe Sprachen und will meine während 25

Jahren aufgebauten Lern- und Reiseerfahrungen weitervermitteln.

Hoffentlich wird Ihnen dieses Ebook auf Ihrem Weg viel Spass

bringen und belohnende Erlebnisse ermöglichen.


Ich habe versucht, grammatische Terminologie wann immer möglich zu

vermeiden, aber trotz aller guten Absichten ist das nicht

vollständig möglich. Glauben Sie mir, schlussendlich ist die

Grammatik

der Schlüssel zum Erfolg, man

muss ihr eine Chance geben, im Rückblick werden Sie es nicht

bereuen!


Vergessen Sie nicht, ebenfalls ein Wörterbuch zu verwenden (ein kleines Taschenwörterbuch reicht

aus) - man kann auch überall auf Reisen eines finden, sogar solche

für spanische Muttersprachler eignen sich.


Für einen erfolgreichen

Start werden Sie zuerst

etwas über die Aussprache lernen, sich etwas in Spanisch anhören,

dann ein wenig Grammatik anschauen, einen Mindest-Wortschatz

aneignen und ein paar einfache Sätze lesen. Nach Ihren ersten erfolgreichen

Begegnungen lernen Sie etwas mehr Grammatik, zusätzliche Wörter,

und wenn Sie bereit sind ein Buch zu lesen, lernen Sie soviel vom

Rest des Ebooks, wie es geht!
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Spanien: La Trapa an der idyllischen Westküste von Mallorca





 Warum Spanisch lernen


Über 400 Millionen Menschen weltweit sprechen

Spanisch als

Muttersprache und 60 Millionen mehr als eine Zweitsprache.

Es ist die am weitesten

verbreitete Sprache in der westlichen Welt und nach Englisch die

zweitwichtigste Sprache für internationale

Kommunikation.


Spanisch ist die Hauptsprache in einer

Reihe von Ländern:


Argentinien


Bolivien


Chile


Kolumbien


Costa Rica


Kuba


Dominikanische Republik


Ecuador


El Salvador


Äquatorial-Guinea


Guatemala


Honduras


Mexiko


Nicaragua


Panama


Paraguay


Peru


Puerto Rico


Spanien


Uruguay


Venezuela


Westsahara


Spanien mit seinen 47 Millionen Einwohnern hat

seine Spitzenposition in der spanischen Welt verloren, jetzt leben

die meisten Spanisch-Sprecher in Mexiko (125 Millionen Menschen)

und die meisten anderen Länder in dieser Liste sind ebenfalls in

Lateinamerika.


Obwohl Spanisch eine einzige

Sprache ist, haben all

diese Länder ihre eigenen Dialekte und Wortschatz-Variationen,

vor allem in der gesprochenen

Form - aber was auch immer Sie in diesem Ebook lernen, es wird von

allen verstanden werden.


Spanisch wird Ihnen auch gut in anderen Orten helfen können, zum

Beispiel in den USA, wo über 44 Millionen Menschen einen

spanischsprechenden Hintergrund haben!


Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob sich

die Anstrengung lohnt, eine andere Sprache zu lernen, bedenken

Sie:


- Sie werden äusserst positive Erfahrungen

sammeln mit

Menschen, mit denen Sie

sonst nie gesprochen hätten.


- Spanien und Lateinamerika waren einst

die kulturellen Epizentren ihrer Kontinente und es gibt sehr viele

bedeutende Orte zu

entdecken. Sie werden es

einfacher finden eine Menge spannender Länder zu besuchen, sich

dabei weniger ausgesetzt fühlen, einen neuen Stil des Reisens

entdecken.


- Sie werden einen besseren Zugang

zu einer neuen Welt von

Kultur bekommen: Musik,

Film, Literatur, Kunst, Architektur, etc.!


- Sie werden in der Lage

sein, die Gerichte, die Sie

essen, richtig auszusprechen!


- Unabhängig vom Alter ist das Erlernen

einer Fremdsprache eine sehr befriedigende persönliche Leistung. Man wird belohnt für alles was man

reinsteckt, auch die kleinste Mühe wird nicht umsonst

sein.


Spanisch ist eine sehr schöne Sprache und relativ einfach

zu lernen, vor allem wenn Sie bereits Englisch, Französisch oder

Italienisch sprechen können. Idealerweise werden Sie mit Hilfe

dieses kurzen Sprachkurses nicht nur in der Lage sein, die

Beispielsätze (über 700) zu verstehen, sondern durch den Austausch

von Wörtern, Zeiten usw. auch in der Lage sein, Ihre eigenen Sätze

zu schaffen.


Der Kurs folgt einer gewissen Ordnung durch die Grammatik- und

andere Abschnitte, aber nehmen Sie sich die Freiheit,

scheinbar langweilige

Abschnitte (was immer

Sie schläfrig macht) zu

überspringen und später

zurückzukommen, wenn Sie dazu bereit sind - der Weg zur

Sprachbeherrschung sollte stets Spass machen und interessant sein.


Die Wörterlisten enthalten einen Wortschatz von etwa

2'500 Wörtern, die

für das Reisen und das Lesen

sinnvoll sind (ein Muttersprachler würde etwa 10'000 kennen, es

gibt also noch einiges zu tun...). Mindestens 400 dieser Wörter

sind dem Deutschen so ähnlich, dass Sie diese praktisch bereits

kennen!


 



Nach diesem Ebook gibt es noch viel mehr zu tun:


- Einen spanischen Konversationskurs besuchen oder Privatstunden

nehmen.


- Besorgen Sie sich beim Reisen

spanische Zeitschriften und Zeitungen.


- Singen sie mit zu guter

Musik,

organisieren Sie sich die

Songtexte zu Ihrer Lieblings-Salsa-, Mariachi- oder

Rockband!


- Schauen Sie spanischsprachiges

Fernsehen oder

Filme (ggf. mit

Untertiteln), hören Sie Internet-Radio oder laden Sie einen

interessanten Podcast herunter.


- Beginnen Sie mit einem

Buch,

das aus dem Deutschen oder

Englischen ins Spanische übersetzt wurde, der Wortschatz ist oft

einfacher als in Originalversionen (wie wär's mit einem Buch, das

Sie bereits kennen, oder einem Bestseller wie Ángeles y

Demonios?).


Siehe die Rubrik 'Weitere Ressourcen' am Ende dieses Ebooks mit

vielen Anregungen!
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Mexiko: Typische Gasse in

Guanajuato, einer wunderschönen alten Bergbaustadt





 Geschichte und verwandte

Sprachen


Spanisch (español)

wird oft auch

castellano

(Kastilisch) genannt, weil die

Sprache sich in der Region Castilla im Norden Spaniens entwickelte. Spanien befindet sich auf der iberischen

Halbinsel (Iberia war ihr

ursprünglicher griechischer Name), die die Phönizier und später die Römer

Hispania

nannten.


Das im Römischen Reich gesprochene 'Vulgärlatein' ist die

Grundlage aller 'romanischen' Sprachen: Spanisch, Französisch,

Italienisch, Portugiesisch und andere. Deutsch und Englisch haben

einen germanischen Ursprung.


Im Mittelalter wurde Spanisch nur in Castilla gesprochen, es war damals einer der wenigen Orte in

Spanien, die nicht sehr stark von der muslimischen Invasion

betroffen waren. Als die

Kastilier Toledo im Jahr 1085 zurückerobern konnten, gewann

die christliche Rückeroberung der ganzen Halbinsel an Dynamik.

Die kastilische Sprache verbreitete sich erfolgreich

bis zur Unabhängigkeit in 1492, als Königin Isabella I. (von

Kastilien) und König Ferdinand II. (von Aragon) zusammen die

Anfänge des modernen Spanien regierten.


Im gleichen Jahr, als in Granada die letzte muslimische

Festung fiel, genehmigte das königliche Paar die Expedition

von Christoph

Kolumbus (Cristóbal Colón), was zur

Kolonisation Lateinamerikas führte (das Wort 'Kolonisation' ist

aber tatsächlich viel älter und stammt aus dem römischen

Latein). Spanisch ist

seither offensichtlich weit verbreitet und es gibt auch viele

kreolische Versionen aus der Vermischung mit anderen

Sprachen.


Um ein Auseinanderdriften aller spanischen Akzente zu

verhindern, und dem Vorbild der französischen Académie Française

folgend, wurde im Jahr 1713 die Königliche Spanische Akademie

(Real Academia Española) gegründet, zur Standardisierung von Wortschatz und

Rechtschreibung für eine langfristige zukünftige

Verwendung.


Das Spanisch von heute beinhaltet viele Worte mit

arabischem, englischem, französischem und italienischem

Ursprung. Portugiesisch

ist die nächste verwandte Sprache (obwohl ein echtes gegenseitiges

Verständnis wohl nur beim Lesen möglich ist), gefolgt von Catalán,

Italienisch und Französisch.
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Spanien: Das römische Aquädukt in

Segovia





 Was macht Spanisch lernen

einfach


Es gibt einige Merkmale, die

Spanisch zugänglicher

machen, zumindest auf den ersten Blick:


Deutsch mit seinem germanischen Ursprung ist nicht direkt

verwandt, aber viele Wörter sind sehr ähnlich. Spanisch ist dem Latein am nächsten - der Grundlage eines

grossen Teils unseres Wortschatzes seit der römischen Herrschaft.

Beispielsweise können Wörter mit der Endung '-tion'

oft einfach durch die Ersetzung

der Endung mit '-ción' umgewandelt

werden. Siehe die

separate Wörterliste weiter unten.


- Die Aussprache ist

sehr regelmässig, wie auch die Rechtschreibung.


- Der Plural (Mehrzahlform) wird einfach durch das Hinzufügen eines

-s

zu einem Vokal oder einem

-es

zu einem Konsonanten

gebildetet:


Casa (Haus) - casas


Español

(Spanier) -

españoles


- Spanische Sätze sind

ähnlich strukturiert wie im Deutschen:


Yo necesito algo 
Subjekt-Verb-Objekt
Ich brauche etwas


- Persönliche Pronomen können in der Regel ignoriert werden, da

sie durch Konjugation

oder Kontext offensichtlich sind:


Necesito algo 
Ich brauche etwas


- Fragen können leicht gebildet werden, die Intonation alleine kann

einen normalen Satz in eine Frage umwandeln:


Necesitas algo


Du brauchst etwas


¿Necesitas algo?


Brauchst Du etwas?


- Adverbien können leicht gebildet werden, indem man dem Adjektiv

-mente anhängt:


Rápido (Adjektiv, 'schnell')


Rápidamente (Adverb)


- Die Vergangenheitsform kann einfach (wenn auch nicht immer korrekt) mit dem

Perfekt gebildet werden.


Hablar 
Sprechen


He hablado 
Ich habe gesprochen


- Auch die Zukunft kann

einfach (und auch nicht immer richtig) mit einer Form für die nahe

Zukunft gebildet werden, dem Äquivalent von 'werden' im

Deutschen:


Comer 
Essen


Voy a comer 
Ich werde essen


- Die Zahlen folgen

von 16 aufwärts einem regelmässigen Muster.


- Weitere Sprachen können teilweise auch verstanden werden

(Portugiesisch, Italienisch, Französisch, Katalanisch).


- Spanisch ist zugänglich: Es gibt Tausende von Webseiten, Büchern,

Zeitungen, Zeitschriften, TV- und Radiokanälen, Comics, usw. die

auf Sie warten! Hören Sie zum Beispiel Nachrichtensendungen

(noticias) von

spanischen TV- und Radiostationen oder suchen Sie auf Youtube nach

'spanische Aussprache'.
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Guatemala: Maya-Tempel in

Tikal, einer riesigen antiken Stadt im Petén-Dschungel





 Was macht Spanisch lernen

schwierig


- Spanische Substantive haben zwei Geschlechter und sind entweder maskulin oder feminin. Direkte

Übersetzungen aus dem Deutschen sind leider nicht generell möglich,

es gibt auch keine neutrale Form.


El libro (das Buch)


La casa (das Haus)


- Es gibt (oft landesabhängige) formelle und informelle

Weisen, jemanden anzusprechen.


- Es gibt viele unregelmässige

Grammatikformen (Konjugation, Zeiten usw.), die auswendig gelernt werden

müssen. Unregelmässigkeiten treten häufig auf, wenn Verben sehr oft

verwendet werden - allerdings macht es das wiederum einfacher, weil

sie ja immer wieder auftauchen.


- Einige Aspekte der Grammatik sind uns völlig unbekannt, wie zum

Beispiel der subjuntivo (eine

Art Konjunktiv).


- Einige Wörter scheinen einfach übersetzbar zu sein, stehen in der Tat

aber für etwas ganz anderes, siehe unter 'Wörter, die man meint zu

kennen'.


- Man lernt beim Reisen schnell, dass in vielen Regionen

eine regionale Umgangssprache verwendet wird, die man nicht in den

Spanisch-Lehrbüchern finden kann. Siehe den kurzen Abschnitt über

Slang-Wörter unter 'Wörterlisten'.


- Spanischsprecher haben in einigen Regionen eine

Aussprache oder

Geschwindigkeit, die für

ungeübte Hörer ein Verständnis fast unmöglich machen

können.


- Akzentzeichen (á, é, í, ó, ú) können am Anfang verwirrend scheinen, werden aber nur für

die Aussprache verwendet und helfen, die Wörter richtig

auszusprechen.
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Spanien: Dalí-Museum in

Figueras





 Erfolgskriterien für das Erlernen von

Sprachen


Diese vier Kriterien basieren auf dem Buch 'How Language Works'

von David Crystal. Wie

man sehen kann, ist Talent nur einer der

Erfolgsfaktoren:


Talent


Nicht nur Intelligenz und Gedächtnis sind

wichtig, sondern auch

Flexibilität, Unabhängigkeit und die Fähigkeit zur

Empathie.


Sind Sie in der Lage, klangliche Unterschiede zu

erkennen?


Motivation und

Einstellung


Werden Sie die Sprache tatsächlich verwenden und wie wichtig ist

dieses Ziel für Sie?


Haben Sie Respekt vor der Sprache und

ihrer Kultur?


Technik


Wie systematisch packen Sie das Lernen an, verwenden Sie eine

Strategie oder sind Sie einfach nur neugierig?


Anwendung


Wie oft und intensiv lernen Sie und

wenden Sie die Sprache auch in

realistischen Situationen an?


 



Meine Tipps für das

Lernen:


Setzen Sie sich ein Ziel!

So ehrgeizig wie möglich, aber

immer noch realistisch, wie 'Ich will eine Zeitung verstehen

können', 'Ich möchte in der Lage sein, während der Reise ein

bisschen Smalltalk zu machen', oder 'Ich möchte in der Lage sein,

in einem Restaurant als Tourist vollständig unerkannt zu bleiben'

usw.


Machen Sie sich Notizen,

wenn Sie etwas Neues verstehen

oder einen Aha-Moment haben. Allein diese Wiederholung wird helfen,

die Erinnerung zu bewahren. Machen Sie Notizen in Ihrem E-Reader, wenn er es

zulässt.


Fassen Sie alles in Ihren eigenen Wörtern

zusammen und Ihr Gehirn

wird es besser verarbeiten.


Üben Sie die Konjugation von Verben und entwickeln Sie ein Gefühl für

die Formen.


Markieren Sie die wichtigsten

Wörter in einem kleinen

Wörterbuch (oder, falls möglich, in diesem Ebook), z.B. zeichnen

Sie einen Stern bei Wörtern, die Sie kennen möchten und

unterstreichen Sie die Wörter, die Sie bereits kennen. Auch das

wird die Erinnerung unterstützen.


Sprechen Sie Spanisch - auch mit sich selbst, wenn niemand

anders da ist! Der beste

Weg Ihr Spanisch zu trainieren ist mit Spanischsprechern zu reden.

Weit dahinter folgen Lesen und Filme schauen.


Singen Sie zu schöner Musik, assoziieren Sie das Lernen

mit positiven Emotionen!


Lesen Sie interessante und lustige spanische Zeitungen und Bücher mit

Hilfe eines Wörterbuchs, versuchen Sie sobald als möglich

interessante Lektüre zu lesen, die vorher ausser Reichweite

war.


Wiederholung ist wichtig: das Lesen dieses Ebooks von

vorne nach hinten führt nicht alleine zum Erfolg, schauen Sie sich

die komplizierten Kapitel wieder und wieder an, machen Sie sich

Notizen, experimentieren Sie beim Diskutieren mit Ihrem neuen

Wissen, etc..


Haben Sie keine Angst,

Fehler

zu

machen. Manche

Menschen können schriftlich nahezu perfekt sein und sind dennoch

nicht in der Lage zu sprechen. Es ist wahrscheinlich besser, viele Fehler zu machen, aber

dafür so viel wie möglich zu kommunizieren - um Erfahrung zu sammeln und darauf

aufzubauen. Aber bleiben Sie nicht auf einem schlechten

Grammatik-Niveau stecken, nur weil die Leute Sie irgendwie zu

verstehen scheinen. Sobald Sie sich auf ein inspirierendes Ziel

verpflichten (wie z.B.

nicht mehr als Tourist wahrgenommen zu werden), werden Sie auch genügend Motivation dazu finden.


Relax. Setzen Sie sich nicht unter Druck, weil die Grammatik oder der Wortschatz überwältigend scheinen. Ein

entspanntes Gehirn lernt auf lockere und spielerische Art viel

schneller, als wenn es dazu gezwungen wird.


Am Ball bleiben. Ein

längerfristiges Problem ist es, Wörter zu vergessen, die man vorher

einmal gekannt hat - es ist sehr frustrierend, den Mund aufzumachen

und ein Wort einfach nicht wieder zu finden. Lassen Sie Ihr

Spanisch deshalb nie für mehr als 6 Monate ruhen, oder es wird

langsam verblassen!
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Bolivien: Wandern auf 3812 Metern Höhe

auf der Isla del Sol, einer Insel im Titicaca-See





 Einfaches Reise-Spanisch


Mit nur wenigen Wörtern kann man sich in vielen Situationen

schon gut verständigen, die untenstehenden Vorschläge kann man

deshalb als Grundlage verwenden, bis man sich besser ausdrücken

kann. Um eine echte

Diskussion zu führen, sollten Sie Ihren Wortschatz auf mindestens

500 Wörter ausbauen, dann Sie werden in der Lage sein, die

meisten Alltagssituationen zu meistern.


Ein Gespräch beginnen:


Hola 
Hallo


Buenos días 
Guten Tag


¿Qué tal? 
Wie geht es?


Mi nombre es ...


Ich heisse ...


Soy de ... 
Ich komme aus ... (z.B. Alemania, Suiza,

Austria)


¡Mucho gusto! 
Mit Vergnügen! Gut, Sie kennenzulernen!


 



Gute Wörter, um einen Satz zu beginnen:


Permiso, ... 
Entschuldigen Sie mich, ...


Disculpe, ...


Verzeihen Sie mir, Sorry


Perdón, ... 
Sorry, ...


Por favor, ... 


Bitte ... (Por favor, un café,

- 'Bitte einen Kaffee')


Puedo ... 
Ich kann ... (¿Puedo comprar un

boleto? - 'Kann ich ein Ticket kaufen?')


Quiero ... 
Ich mag ..., ich möchte ..., ich will

... (Quiero un café - 'Ich möchte einen Kaffee')


Quisiera ...




Ich möchte

..., ich hätte gerne (Quisiera un café - 'Ich hätte gerne einen Kaffee' -

höflicher als quiero)


¿Hay ...? 
Haben Sie ...? Gibt es ...?


¿Es posible ...?




Ist es

möglich, ... (¿Es

posible más barato? - 'Ist es billiger möglich?')


Me gusta ... 
Ich mag (etwas loben, wie

Me gusta

Bolivia -

'Ich mag Bolivien')


Tiene ... 
Haben Sie ... (¿Tiene una habitación? - 'Haben Sie ein Zimmer?')


Tengo que ...


Ich muss ... (Tengo que comer - 'Ich muss essen')


Es que ... 
Es ist so ..., die Sache ist, dass

... (Es

que no me siento bien - 'Die Sache ist, dass ich mich nicht gut

fühle')


Pienso ir a ...


Ich denke, nach ... zu gehen, ich

plane es, nach ... zu gehen (Pienso ir a Colombia - 'Ich denke daran, nach Kolumbien zu

gehen')


¿Dónde es ...?


Wo ist ... (¿Dónde es el baño? - 'Wo ist das Bad?')


¿Cuanto es ...?


Wieviel ist ... (¿Cuanto es la

habitación? - 'Wieviel ist das Zimmer?')


Necesito ... 
Ich brauche ... (Necesito un taxi - 'Ich brauche ein Taxi')


Voy a ... 
Ich werde .... (für alles, was in der Zukunft liegt,

wie in Voy a

viajar a Quito - 'Ich werde nach Quito reisen')


He comprado ..., he viajado a .... 


Ich habe ...

gekauft, ich bin gereist nach ... (verwenden Sie diese einfache

Vergangenheitsform für alles in der Vergangenheit

- siehe unter

'Perfekt')
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Spanien: In der Moschee-Kathedrale von Córdoba


 



Antworten auf Fragen und

Anmerkungen:


Muy bien, gracias


Sehr gut, danke


Muchas gracias


Vielen Dank


Bueno 
Gut


No hay problema


Kein Problem, es gibt kein

Problem


De nada 
Danke, nicht der Erwähnung wert


No hay de que (preocuparse)


Kein Grund (sich Sorgen zu machen),

kein Problem, gerne


No se preocupe


Machen Sie sich keine

Sorgen


No hay prisa 
Es gibt keine Eile


Igualmente 
Ebenfalls


Claro 
Sicher


Quizás 
Vielleicht


No estoy seguro 
Ich bin mir nicht sicher


Depende 
Je nachdem, das hängt ab von


Lo siento 
Es tut mir leid


¿De verdad? 
Wirklich?


Desde luego 
Natürlich, klar


Por supuesto 
Natürlich (supuesto = 'angenommen')


Un momentito, por favor


Einen Moment, bitte


No puede ser 
Das kann nicht sein


De acuerdo 
OK, einverstanden


¿En serio? 
Ernsthaft?


 



Sie haben nicht viel

Zeit? Dies

sind einige ideale Abschnitte für Eilige:


Aussprache


Artikel


Substantive


Personalpronomen


Adjektive


Präsens


Futur


Unmittelbare Zukunft mit ir a


Wörter, die Sie wahrscheinlich bereits kennen!


Ähnliche und äquivalente Wörter


Zahlen


Kalender und Zeiten


Ortsangaben


Fragewörter


Reisen


Beispielsätze


Grammatik mag furchtbar langweilig und kompliziert aussehen,

aber man kann sie betrachten wie die Regeln eines Spiels, die man

kennen muss, bevor das Spiel beginnen kann. Einen Versuch ist es

wert!
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Dominikanische Republik:

Strassenszene in Santo Domingo





 Aussprache


Es ist wichtig, dass Sie

sich schnell an die richtige

Aussprache gewöhnen und Originalsprechern zuhören (bzw. TV, Radio,

Musik) und sich nicht auf phonetische Beschreibungen allein

verlassen.


Das Alphabet:


Das spanische Alphabet hat 27 Buchstaben, aber es gibt auch

Sonderbuchstaben und Digraphen:


A, B, C, D, E,

F, G, H, I, J, K, L, M, N, Ñ, O, P, Q, R, S, T, U, V, W, X, Y,

Z


Untenstehend werden die Buchstaben, ihre spanischen Namen und

ähnliche deutsche Wörter aufgelistet.


Die Vokale:


Deren Aussprache ist eigentlich gleich wie

im Deutschen. Sprechen

Sie die Vokale kurz, nicht zu lange ausgedehnt. Versuchen Sie den Klang durchgehend

gleichzuhalten.


A 
'Vater'


E 
'Nest'


I 
'Igel'


O 
'Oft'


U 
'Blut'


Konsonanten, die mehr oder

weniger gleich klingen wie im Deutschen:


B 
be 
'Buch'


D 
de 
'Du'

(abhängig vom Dialekt ist das d oft

auch ganz still)


F 
efe 
'Flug'


K 
ka 
'Kilo'


L 
ele 
'Lassen'


M 
eme 
'Mut'


N 
ene 
'nie'


P 
pe 
'Pol'

(sanft gesprochen)


S 
ese 
'See'


T 
te 
'Tee'

(sanft gesprochen)


W 
ve doble, uve doble, doble ve 
'Wenn'


Y 
i griega, ye 
'Yoga'


Konsonanten, die anders klingen:


C 
ce 
vor

o, u,

oder a (comer, cubo, casa) wie ein 'k':

'kalt' 


in Lateinamerika vor

einem e oder

i

wie ein 's': 'sehen'


in Spanien vor einem e oder i wie ein

englischer 'th'-Laut: 'thing'


G 
ge 
vor

einem a,

o oder

u: 'gut' 


vor einem

e

oder i wie ein 'ch', aber sanft: 'Chemie' 
je nach Region auch still


H 
hache 
still: prohibir klingt

wie 'proibir'


J 
jota 
wie

'ch': 'Loch'
oder fast

still, wie die alternative Schreibweise von Mexico:

Méjico

- 'Mehico'


Ñ 
eñe oder enye 


'Canyon'


Q 
cu 
wird nur

als Digraph (Zeichenpaar

mit einem einzigen Laut, siehe unten) qu verwendet, wie quiero: 'kiero'


R 
erre 
sehr

ähnlich wie im Deutschen, aber oft mit einem trillernden bzw.

rollenden Ton, speziell am Anfang eines Wortes


V 
ve, uve 
wie ein

'w': 'Velo' 


aber oft,

vor allem in Spanien,

wird v wie ein 'b'

ausgesprochen: 'Bett'


X 
equis 
'Taxi' 


am Anfang eines Wortes

und vor Konsonanten wie ein 's': xenophobia = 'senofobia', extremo = 'estremo'
sonst für

einige Wörter und in einigen Regionen wie ein 'ch':

México

= 'Mechiko', 'Loch'


Z 
zeta 
in

Lateinamerika starkes 's': 'super' 
in Spanien wie ein englisches 'th': 'thing'


[image: ]


Costa Rica:

Grüne

Landschaft rund um San Gerardo de Rivas




Sonderbuchstaben und Symbole:


- Die Akzente auf á, é, í, ó und ú werden

verwendet, um eine Betonung in der Aussprache zu kennzeichnen

(siehe unten).


- Die Tilde auf dem ñ hat

phonetische Gründe, piñata z.B. wird

ausgesprochen wie 'pinniata'

(ein sogenannter

'stimmhafter palataler Nasal', wie im italienischen

'Gnocchi'). Dieser

Buchstabe symbolisiert die spanische Sprache mehr als jeder

andere.


- Die Buchstaben k und w waren

ursprünglich nicht Spanisch, sie erscheinen nur in Lehnwörtern aus

dem Englischen oder anderen Sprachen.


- Digraphen sind Zeichenpaare, die einen einzigen Laut

beschreiben:


ch (che / ce hache) 


wie in

'Tschetschenien'
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